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D a t e n s c h u t z e r k l ä r u n g  f ü r  T e i l n e h m e r  a n  
F o r t -  u n d  W e i t e r b i l d u n g e n  n a c h  A r t .  1 3 ,  1 4  
D S G V O  

 

1. Verantwortlicher  

Bildungsakademie der Bauwirtschaft Baden-Württemberg gGmbH 

Hohenzollernstraße 25 

70178 Stuttgart 

Tel.   +49 711 6485 320 

E-Mail:   stuttgart@bauwirtschaft-bw.de 

2. Datenschutzbeauftragter 

j.koegel@priolan.de 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen Ihrer Teilnahme an einer Fort- und Weiterbil-
dung bei uns. 

 Personenbezogene Daten (nachfolgend auch „Daten“ genannt) sind alle Informationen, die sich auf 
eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person beziehen, also z.B. Ihr Name, Ihre Adresse, 
Ihre Telefonnummer oder Ihr Geburtsdatum. Als identifizierbar wird eine natürliche Person angese-
hen, die direkt oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu 
einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu einem oder mehreren be-
sonderen Merkmalen, die Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, 
wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind, identifiziert werden 
kann.  

 Besondere personenbezogene Daten sind Daten, die besonders schützenswert sind, wie z.B. Anga-
ben über die rassische und ethnische Herkunft, politische Meinungen, religiöse und philosophische 
Überzeugungen, die Gewerkschaftszugehörigkeit, die Gesundheit, das Sexualleben oder auch bio-
metrische Daten. 

 Verarbeiten ist jeder Vorgang mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren mit personenbezogenen 
Daten wie das Erheben, das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die Anpas-
sung oder die Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die Übermittlung, die 
Verbreitung, der Abgleich oder die Verknüpfung, die Einschränkung, das Löschen oder die Vernich-
tung. 

3. Inhalt der Verarbeitung, Verarbeitungszweck und Rechtsgrundlagen  
Nachfolgend informieren wir Sie über die Zwecke, für die wir Ihre Daten verarbeiten sowie die Rechts-
grundlage, auf deren Grundlage wir Ihre Daten verarbeiten. 

3.1. Anmeldung zur Fort- und Weiterbildung 
Wir verarbeiten Daten zur Begründung des Vertragsverhältnisses mit Ihnen oder dem anmeldenden Un-
ternehmen über Ihre Teilnahme an einer Fort- und Weiterbildung. Dies umfasst insbesondere Daten, die 
wir im Rahmen des Anmeldungsprozesses zur Bildungsmaßnahme von Ihnen oder von der Sie anmel-
denden Firma erhalten. Diese Daten werden auch nach Abschluss der Anmeldung für Zwecke der Durch-
führung und ggf. der Beendigung der Weiterbildungsmaßnahme verarbeitet. Für eine Vielzahl von Lehr-
gängen und Prüfungen dienen Ihre Daten zur Prüfung der Einhaltung der Zulassungsvoraussetzungen. 

Hierzu zählen unter anderem Vor- und Nachname, Adressdaten, Geburtsdatum, Geburtsort, Kontaktda-
ten, Berufsabschluss und Nachweise (z.B. Kopie Gesellenbrief), Nachweise von Fort- und Weiterbildun-
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gen, Bestätigung über einschlägige Berufspraxis, Arbeitszeugnisse der Arbeitgeber, Lebenslaufdaten, 
Rechnungsempfänger, Förderkriterium, Name und Adress- sowie Kontaktdaten der anmeldenden Firma. 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dieser Daten ergibt sich aus Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO.  

3.2. Durchführung der Fort- und Weiterbildung 
Für die Durchführung der Seminare für Fort- und Weiterbildung verarbeiten wir Ihre personenbezogenen 
Daten zu Seminarbeginn in Form einer Teilnehmerliste zur Kontrolle der Anmeldedaten, gegebenenfalls 
zur Korrektur und zur Unterzeichnung für die tatsächliche Kursteilnahme. 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dieser Daten ergibt sich aus Art. 6 Abs. 1 lit. b) und f) DSGVO. 
Das berechtigte Interesse besteht im Wesentlichen in der Sicherstellung der korrekten Datensätze und 
der korrekten Grundlage für die ordnungsgemäße Buchhaltung. 

Bei Seminaren, die aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) mitfinanziert werden, ist es erforder-
lich, dass Ihre personenbezogenen Daten, wie Name, Kontaktdaten sowie weitere Informationen verar-
beitet werden, um die korrekte Gewährung der Förderung festzustellen. 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ergibt sich aus Art. 6 Abs 1 lit a) und c) DSGVO in Verbindung 
mit Art. 5 VO (EU) Nr. 1304/2013 i.V.m. Art 27 Abs. 4 und Art. 96 Abs 2b Ziff. ii, iv VO (EU) Nr. 
1303/2013.  

3.3. Buchhaltung 
Wir verarbeiten Ihre Daten für Zwecke der Buchhaltung. In diesem Zusammenhang pflegen wir Ihre per-
sonenbezogenen Daten und erstellen Buchungsbelege für die Finanzbuchhaltung. Konkret verarbeiten 
wir dabei beispielsweise Name und Bankverbindung.  

Dazu sind wir berechtigt bzw. gesetzlich verpflichtet nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) und c) DSGVO. 

3.4. Compliance, Datensicherheit und Datenschutzkontrolle 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten zudem, um unsere Rechte geltend und unsere rechtli-
chen Ansprüche durchsetzen zu können. Ebenfalls verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um 
uns gegen rechtliche Ansprüche verteidigen zu können. Schließlich verarbeiten wir Ihre personenbezo-
genen Daten, soweit dies zur Abwehr oder Verfolgung von Straftaten erforderlich ist oder wir aus Compli-
ance-Gründen, aufgrund von gesetzlichen oder rechtlichen Vorgaben durchführen müssen.  

Die Verarbeitung basiert auf Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. Unser berechtigtes Interesse besteht in der Ab-
wehr oder Verfolgung von Straftaten und in der Geltendmachung unserer Ansprüche. 

4. Quellen 
Daten, die wir nicht unmittelbar bei Ihnen erhoben haben, erhalten wir von der Sie anmeldenden Firma. 

5. Empfänger der Daten 
Ihre personenbezogenen Daten werden zunächst von unseren Mitarbeitern verarbeitet. 

Soweit wir gesetzlich oder vertraglich dazu verpflichtet sind, leiten wir einen Teil Ihrer Daten an die jewei-
lige Prüfungskommission weiter, den diese zur Erfüllung ihrer Aufgaben benötigt. Das sind insbesondere 
die beteiligten Kammern, Tarifvertragsparteien und Verantwortlichen je Branche (z.B. Deutscher Beton- 
und Bautechnik-Verein e.V.). 

Darüber hinaus werden Ihre personenbezogenen Daten nach erfolgreich absolvierten spezifischen Lehr-
gängen bei den zuständigen Kammern oder Branchenverantwortlichen gespeichert (Name, Geburtsda-
tum, Geburtsort, Zertifikatsnummer).  

Sofern Bildungmaßnahmen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds mitfinanziert werden, erhält die L-
Bank als ESF-Bewilligungsstelle die pseudonymisierten Daten der Teilnehmer. Auf diese Daten können 
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involvierte Behörden (z.B. das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg) 
sowie das ISG Institut für Sozialforschung und Gesellschaftspolitik GmbH zugreifen. 

Schließlich setzen wir im Rahmen unserer Organisation Dienstleister ein. Im Rahmen Ihrer jeweiligen 
Aufgaben werden Ihre Daten (in Teilen) diesen Dienstleistern zur Verfügung gestellt, damit diese die ge-
schuldete Leistung uns gegenüber erbringen können. Diese Dienstleister sind im Rahmen eines Auf-
tragsverarbeitungsvertrages gem. Art. 28 DS-GVO verpflichtet, Ihre Daten nur nach unserer Weisung zu 
verarbeiten. 

6. Übermittlung in Drittländer 
Eine Datenübermittlung in Drittländer findet nicht statt. 

7. Automatisierte Entscheidungsfindung / Profiling  
Eine automatisierte Entscheidungsfindung oder ein Profiling findet nicht statt. 

 
8. Dauer der Datenspeicherung 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten zunächst für die Dauer der Bildungsmaßnahme bis zur 
bestandenen Prüfung. Nach Lehrgangsende bzw. bestandener Prüfung löschen wir Ihre personenbezo-
genen Daten, es sei denn, es liegt eine gesetzliche oder branchenspezifische Aufbewahrungspflicht vor. 

9. Plicht zur Bereitstellung Ihrer Daten 
Bei einigen personenbezogenen Daten, die Sie und/oder Ihr Sie anmeldendes Unternehmen uns im Zu-
sammenhang mit Ihrer Fort- und Weiterbildung mitteilen, ist die Bereitstellung dieser Daten gesetzlich 
oder vertraglich vorgeschrieben bzw. für die Begründung bzw. die ordnungsgemäße Durchführung Ihrer 
Bildungsmaßnahme erforderlich. Sie sind deshalb verpflichtet, uns diese personenbezogenen Daten zur 
Verfügung zu stellen. Wir weisen Sie darauf hin, dass, wenn Sie uns diese personenbezogenen Daten 
nicht bereitstellen, dies zur Folge haben kann, dass wir die Bildungsmaßnahme nicht durchführen kön-
nen. 

10. Ihre Rechte als betroffene Personen 
Ihnen stehen unter den gesetzlichen Voraussetzungen die nachfolgenden Rechte als betroffene Person 
zu, die Sie uns gegenüber geltend machen können: 

 Auskunftsrecht: Sie sind jederzeit berechtigt, im Rahmen von Art. 15 DS-GVO von uns eine Be-
stätigung darüber zu verlangen, ob wir Sie betreffende personenbezogene Daten verarbeiten; ist 
dies der Fall, sind Sie im Rahmen von Art. 15 DS-GVO ferner berechtigt, Auskunft über diese per-
sonenbezogenen Daten sowie bestimmte weitere Informationen (u.a. Verarbeitungszwecke, Kate-
gorien personenbezogener Daten, Kategorien von Empfängern, geplante Speicherdauer, ihre 
Rechte, die Herkunft der Daten, den Einsatz einer automatisierten Entscheidungsfindung und im 
Fall des Drittlandtransfer die geeigneten Garantien) und eine Kopie Ihrer Daten zu erhalten. 

 

 Recht auf Berichtigung: Sie sind berechtigt, nach Art. 16 DS-GVO von uns zu verlangen, dass 
wir die über Sie gespeicherten personenbezogenen Daten berichtigen, wenn diese unzutreffend 
oder fehlerhaft sind. 

 

 Recht auf Löschung: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 17 DS-GVO von 
uns zu verlangen, dass wir Sie betreffende personenbezogene Daten unverzüglich löschen. Das 
Recht auf Löschung besteht u.a. nicht, wenn die Verarbeitung der personenbezogenen Daten er-
forderlich ist für (i) die Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, (ii) zur 
Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, der wir unterliegen (z. B. gesetzliche Aufbewahrungs-
pflichten) oder (iii) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

  

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen von 
Art. 18 DS-GVO von uns zu verlangen, dass wir die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
einschränken. 

 

 Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 20 DS-
GVO von uns zu verlangen, dass wir Ihnen die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die 
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Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format 
übergeben. 

 

 Widerspruchsrecht: Sofern wir die Daten auf Grundlage eines berechtigten Interesses verarbei-
ten, sind Sie unter den Voraussetzungen von Art. 21 DS-GVO berechtigt, Widerspruch gegen die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, so dass wir die Verarbeitung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten beenden müssen. Das Widerspruchsrecht besteht nur in den in Art. 
21 DS-GVO vorgesehen Grenzen. Zudem können unsere Interessen einer Beendigung der Verar-
beitung entgegenstehen, so dass wir trotz Ihres Widerspruchs berechtigt sind, Ihre personenbezo-
genen Daten zu verarbeiten. 

 

 Widerruf der Einwilligung: Sie haben jederzeit das Recht, Ihre uns gegenüber erteilten Einwilli-
gungen mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. In diesem Fall werden wir evtl. den Empfänger 
der Daten entsprechend informieren und die Verarbeitung der Daten für die von der Einwilligung 
umfassten Zwecke künftig unterlassen. Zu Dokumentationszwecken speichern wir eine Information 
über Ihren Widerruf. 

 

 Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde: Neben den aufgeführten Rechten haben Sie ge-
mäß Art. 77 DS-GVO das Recht, sich bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der An-
sicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. 

Information über Ihr Widerspruchsrecht Art. 21 DS-GVO 

Sie haben das Recht, jederzeit gegen die Verarbeitung Ihrer Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit f) 
DS-GVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung), Widerspruch einzulegen, 
wenn dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Legen Sie Widerspruch 
ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwin-
gende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freihei-
ten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und kann an die unter Punkt 1 und 2 genann-
ten Kontakte gerichtet werden. 


